
Protokoll zum dritten Bundesparteitag der TPD

Veranstaltung:
Datum:
Ort:

Versammlungsleitung:
Protokollführung:

Dritter Bundesparteitag der TPD
27.05.2017
Hilton Hotel Dresden, Salon Düsseldorf-Dresden,
An der Frauenkirche 5, 01067 Dresden
D. Eberle
B. Lederer



I. Eröffnung

- Einleitung durch B. Eidam
- Feststellung der Anzahl der anwesenden und stimmberechtigten
Mitglieder (16) durch S. Bärwolf, BPT ist beschlussfähig

II. Diskussion und Abstimmung über zur Eröffnung des Parteitags bzw.
danach eingereichte Anträge („Direktanträge“)

- schriftlicher Antrag (Direktantrag 1):

(sinng.) Antrag zur Aufstellung eines Präsidenten des Bundesparteitages
(Antragsteller ist M. Hrenka, Unterstützer sind M. Weingärtner und
A. Esser)

-> Antrag nach Diskussion von M.Hrenka zurückgezogen
-> Konsens: Versammlungsleiter darf weder Mitglied des entsprechenden

Schiedsgerischts oder Vorstands sein
--> D. Eberle zum Versammlungseiter des Bundesparteitages gewählt

(einstimmig)

--> Bruno Lederer zum Protokollant gewählt (einstimmig)



- schriftlicher Antrag (Direktantrag 2):
(sinng.) Antrag zur Festlegung des Zeitpunktes des Inkrafttretens der
Beschlüsse des Bundesparteitages
(Antragsteller ist M. Hrenka, Unterstützer sind M. Weingärtner und
A. Esser)

- Nach Diskussion und Fragen -> Abstimmung über Direktantrag 2

--> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht; Direktantrag 2 wurde abgelehnt

- schriftlicher Antrag (Direktantrag 3):
(sinng.) Antrag zur Eliminirung von Kollisionen bei Anträgen
(Antragsteller ist M. Hrenka, Unterstützer sind M. Weingärtner und
A. Esser)

- Diskussion; Vorschlag von D.Möller: Einzelabstimmung über jeden Antrag;
Kollissionen im Nachhinein abstimmen

- Abstimmung über Direktantrag 3:

--> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht; Direktantrag 3 wurde abgelehnt

Antrag Direktantrag 2
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 4 10 2

Antrag Direktantrag 3
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 2 12 2



- mündlicher Antrag (Direktantrag 4):
(sinng.) Gründung einer Kommission aus mindestens fünf Mitgliedern,
welche bis zum nächsten Parteitag ein geeignetes
Abstimmungsverfahren entwickelt
(Antragsteller ist S.Kammel)

- Abstimmung über Direktantrag 4:

--> notw. Mehrheit wurde erreicht ; Direktantrag 4 wurde angenommen

- mündlicher Antrag (Direktantrag 5):
(sinng.) Einzelabstimmung über jeden Antrag; Kollissionen im
Nachhinein abstimmen; gültig nur für BPT 3 am 27.05.2016
(Antragsteller ist D.Möller)

- Abstimmung über Direktantrag 5:

--> notw. Mehrheit wurde erreicht ; Direktantrag 5 wurde angenommen

Antrag Direktantrag 4
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 15 0 1

Antrag Direktantrag 5
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 14 0 2



III. Wahl von weiteren Ämtern für Bundesparteitag (per Handzeichen)

Wahl des Wahlleiters:

--> D.Oltmanns ist Wahlleiter

Wahl der Wahlhelfer:

--> D. Möller und M. A. Mayr sind Wahlhelfer

IV. Tätigkeitsbericht des Bundesorstandes (17.12.2016 - 25.05.2017)

- Vorgestellt von B.Eidam und S. Bärwolf

- kurze Stellungnahme der Landesverbände
Baden-Württemberg (M. A. Mayr) und Berlin (M.Schnabel) zur Tätigkeit
dieser; LV-Berlin will mit D64 in Kontakt treten

- Auf Rückfrage nach Programmschwerpunkten der Landesverbände:
-LV-BW: Region Stuttgart als Technologiezentrum, Öffentlichkeitsarbeit

-> Ansprechpartner für transhumane Themen werden
-LV-BER: Verbeamtung abschaffen, Entbürokratisierung,

BGE-Experiment (1000 Teiln. / 1000€ - 1200€)

Kandidat D. Oltmanns
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 15 0 1

Kandidat D. Möller M. A. Mayr
Optionen Ja Nein Enth. Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 15 0 1 15 0 1



V. Rechenschaftsbericht

- M. A. Mayr (Rechenprüfer) bestätigt Tadellosigkeit des
Rechenschaftsberichtes

VI. Entlastung des Bundesvorstandes

- Abstimmung (per Handzeichen):

--> Der Bundesvorstand ist offiziell entlastet

VII. Anerkennung des Landesverbandes TPD Sachsen

- Abstimmung des Vorstandes (beschlussfähig, da mehr als 50 Prozent
anwesend) (per Handzeichen):

--> Der LV TPD Sachsen wurde vom Bundesvorstand offiiziell annerkannt

Thema Entlastung d. Bundesvorstandes
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 15 0 1

Thema Anerkennung des LV TPD Sachsen
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 4 0 1



VIII. Abstimmungen über eingereichte Anträge 1 - 11

Bemerkung: Noch 15 stimmberechtigte Mitglieder anwesend

Antrag 4: Nummerierung der Programmpunkte
(Antragsteller sind M. Weingärtner und A. Esser)

--> notw. Mehrheit wurde erreicht ; Antrag 4 wurde angenommen

Antrag 5: Morphologische Freiheit

(Antragsteller sind M. Weingärtner und A. Esser)

--> notw. Mehrheit wurde erreicht ; Antrag 5 wurde angenommen

Bemerkung: Noch 14 stimmberechtigte Mitglieder anwesend

Antrag 7: Programmpunkte ("alternativ") für das neue Programm

(Antragsteller ist M. Weingärtner)

--> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht ; Antrag 7 wurde abgelehnt

Antrag Antrag 4
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 15 0 0

Antrag Antrag 5
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 15 0 0

Antrag Antrag 7
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 3 10 1



Antrag 8: Programmpunkt "Ramstein"
(Antragsteller sind Lucas A. Steinführ, Anja Esser und Marc Weingärtner)

--> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht ; Antrag 8 wurde abgelehnt

Antrag 9: Programmpunkt "BGE und Hartz IV"
(Antragsteller sind A.Esser und M. Weingärtner)

--> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht ; Antrag 9 wurde abgelehnt

Antrag 10: Programmpunkt "Ausführliche Drogenpolitik"
(Antragsteller sind A.Esser und M. Weingärtner)

--> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht ; Antrag 10 wurde abgelehnt

Antrag Antrag 8
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 2 9 3

Antrag Antrag 9
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 2 8 4

Antrag Antrag 10
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 6 5 3



Antrag 1: Neue Satzung
(Antragsteller ist der Bundesvorstand)

--> notw. Mehrheit wurde erreicht ; Antrag 1 wurde angenommen

Antrag 2: Schiedsgerichtsordnung als Ergänzung der aktuellen Satzung
(Antragsteller sind A.Esser und M. Weingärtner)

--> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht ; Antrag 2 wurde abgelehnt

Antrag 3a: Grundantrag zum neuen Programm
(Antragsteller ist der Bundesvorstand)

- Abstimmung, ob nur über die aktuellste Version ( 3a. 4) des Antrags
abgestimmt werden soll

--> notw. Mehrheit wurde erreicht ; es wird nur über Version 3a. 4
abgestimmt

Antrag Antrag 1
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 11 1 2

Antrag Antrag 2
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 2 7 5

Thema Abstimmung nur über 3a. 4
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 11 3 0



- Abstimmung über Version 3a. 4 des Antrags

--> notw. Mehrheit wurde erreicht ; Antrag 3a. 4 wurde angenommen

Antrag 6a: Programmpunkte ("gesetzt") für das neue Programm
(Antragsteller ist der Bundesvorstand)

- Abstimmung über neuste Version („Programmpunkte_gesetzt_VV5.pdf“)

--> notw. Mehrheit wurde erreicht ; Antrag 6a (VV5) wurde angenommen

-> Einstimmige Entscheidung, dass nicht im Nachhinein über die
abzustimmende Antragsversion abzustimmen ist

Antrag Antrag 3a. 4
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 11 3 0

Antrag Antrag 6a (VV5)
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 11 1 2

https://forum.fractalfuture.net/uploads/default/original/2X/9/9106885aa3b65053aea1066991e08d49a7d05371.pdf


Antrag 6b: Programmpunkte ("kontrovers") für das neue Programm
(Antragsteller ist der Bundesvorstand)

- Klarstellung: Es ist über die einzelnen kontroversen Punkte und nicht über
das Gesamtpaket abzustimmen

Punkt 1.2

--> nur Punkt 1.2 c hat die notw. Mehrheit erreicht;
Punkt 1.2 c wurde angenommen

Punkt 1.7

--> notw. Mehrheit wurde erreicht; Punkt 1.7 wurde angenommen

Punkt 1.2 a
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 4 5 5
Punkt 1.2 b
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 4 4 6
Punkt 1.2 c
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 10 0 4

Punkt 1.7
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 9 1 4



Punkt 1.15

--> notw. Mehrheit wurde erreicht; Punkt 1.15 wurde angenommen

Punkt 3.3

--> nur Punkt 3.3 b hat die notw. Mehrheit erreicht;
Punkt 3.3 b wurde angenommen

Punkt 4.19

--> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht; Punkt 4.19 wurde abgelehnt

Punkt 1.15
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 7 2 5

Punkt 3.3 a
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 4 6 4
Punkt 3.3 b
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 8 4 2

Punkt 4.19
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 1 6 7



Punkt 4.21

--> notw. Mehrheit wurde erreicht; Punkt 4.21 wurde angenommen

Punkt 6.10,5

- Abstimmung über Vertagung (Antragsteller ist B. Eidam)

--> notw. Mehrheit wurde erreicht;
Vertagungsantrag für Punkt 6.10,5 wurde angenommen

Punkt 8.11

-> notw. Mehrheit wurde nicht erreicht; Punkt 8.11 wurde abgelehnt

Bemerkung: Noch 13 stimmberechtigte Mitglieder anwesend

Punkt 4.21
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 10 0 4

Thema Vertagung v. Punkt 6.10,5
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 13 0 1

Punkt 8.11
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 3 6 5



IX. Ämterwahlen

-> Aufgrund von Abwesenheit von M. A. Mayr: Beschluss M.Partap als
neuen zweiten Wahlhelfer einzusetzen (einstimmig)

Wahl eines zusätzlichen Schiedsgerichtsmitglieds I (geheim)

--> M. Weingärtner nimmt Wahl an und ist offiziell zusätzliches Mitglied
des Bundesschiedsgerichtes

Wahl eines zusätzlichen Schiedsgerichtsmitglieds II (geheim)

--> L. Hönig nimmt Wahl an und ist offiziell zusätzliches Mitglied des
Bundesschiedsgerichtes

- Beschluss über Neuwahl des Bundesvorstandes (an einem Parteitag,
welcher noch 2017 abgehalten wird)

- Abstimmung per Handzeichen:

--> Beschluss über Neuwahl des Bundesvorstandes wurde angenommen

Kandidat M. Weingärtner
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 9 0 4

Kandidat L. Hönig
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 13 0 0

Thema Neuwahl des Bundesvorstandes
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 10 0 3



Neuwahl des Bundesschatzmeisters (aufgr. v. Rücktritt v. M. Hrenka):
(geheim)

--> B. Lederer nimmt Wahl an und ist offiziell Bundesschatzmeister der TPD

Wahl der Rechenprüfung

--> M. A. Mayr wird kontaktiert (da abwesend)

X. Optionale Punkte der Tagesordnung

Antrag 11: Meinungsmanifest
(Antragstellerin ist A.Esser)

--> A. Esser zieht nach Diskussion Antrag zurück

19:28 Beendigung des Parteitages durch D. Eberle

ENDE DES DRITTEN PARTEITAGS

Kandidat B. Lederer
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 13 0 0

Kandidat M. A. Mayr (in Abwesenheit)
Optionen Ja Nein Enth.
Anzahl Stimmen 12 0 1



Richtigkeitsbestätigung

Die Richtigkeit des Protokolls zum dritten Bundesparteitag der TPD am
27.05.2017 in der vorliegenden digitalisierten Version vom 29.05.2017 wird
von folgenden Personen bestätigt:

Benjamin Eidam
- Bundesvorsitzender der TPD seit dem 09.04.2016
- Mitglied des Bundesvorstands der TPD seit dem 09.04.2016

Bruno Lederer
- Protokollführer
- Stellvertretender Bundesschatzmeister der TPD seit dem 09.04.2016
- Bundesschatzmeister der TPD seit dem 27.05.2017
- Mitglied des Bundesvorstands der TPD seit dem 09.04.2016
- Stellvertretender Vorsitzender der TPD Baden-Würtemberg seit dem
27.08.2016

-Stellvertretender Schatzmeister der TPD Baden-Würtemberg seit dem
27.08.2016

Dominic Eberle
- Versammlungsleiter
- Landesvorsitzender TPD Sachsen seit dem 27.05.2016
- Mitglied des Landesvorstands der TPD Sachsen seit dem 27.05.2016

Steven Bärwolf
- Stellvertretender Bundesvorsitzender der TPD seit dem 09.04.2016
- Mitglied des Bundesvorstands der TPD seit dem 09.04.2016

Dennis Oltmanns
- Wahlleitung
- Landesschiedsgerichtsvorsitzender der TPD Sachsen seit dem 27.05.2017

David Möller
- Wahlhelfer bzw. Zeuge bei Stimmenauszählungen



Marcel A. Mayr
- Wahlhelfer bzw. Zeuge bei Stimmenauszählungen
- Erster Vorsitzender der TPD Baden-Würtemberg seit dem 27.08.2016

Bemerkung: Im Anhang befinden sich die Unterschriften der genannten Personen







Richtigkeitsbestätigung von David Möller

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit des Protokolls des dritten Parteitags der
TPD am 27.05.2017 in der digitalisierten Version vom 29.05.2017.

Ort; Datum

Unterschrift David Möller



 



 






